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Rundschreiben D 11/2010 
  
 
 
Mittwochsfortbildung 
DOK 410.4 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie erhalten das Programm für die Mittwochsfortbildungsveranstaltung für  
D- und H-Ärzte am 09.06.2010. 

 
Beginn ist 19.00 Uhr. 

Ort: Hörsaal der Universitätsklinik Rostock, Schillingallee 35, 18057 Rostock. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Schuck 
Geschäftsstellenleiterin 



 

 

 

 
 

                    
 

 
 
 

Mittwochsfortbildung am 
09.06.2010         

 
    
                          
        
 
19.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. med.Thomas Mittlmeier / Gerald Ziche  
 

 
19.10 Uhr Übersehene Verletzungen des Talus 

Prof. Dr. med. Thomas Mittlmeier, Abteilung für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, 
Universität Rostock  
  

19.30 Uhr Übersehene Verletzungen der Fußwurzel 
Dr. med. Markus Beck, Abteilung für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie, 
Universität Rostock  
 
  

19.50 Uhr Diskussion  
 
 
20.10 Uhr Ist die Fersenbeinfraktur eine Zäsur für das Erwerbsleben? 

Dr. Axel Lohsträter, Reha-Koordinator, VBG (Verwaltungs-Berufsgenossenschaft), 
Bezirksverwaltung Erfurt 

 
 

20.30 Uhr Diskussion  
 
 
20.45 Uhr  Imbiss 



 

 

 


